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unser Ettlingen – 
                unsere Motivation 
                                 unser Engagement    

Ettlingen 

Mehr Sicherheit in Spessart 
Endlich wurde ein jahrzehntelanges Anliegen 
des Ortschaftsrates zum Wohle der Spessarter 
Familien mit ihren Kindern realisiert – wir haben 
in der Hauptstraße einen Zebrastreifen!  
Über die am stärksten frequentierte Straße innerhalb unseres 
Ortes ist nun der gefahrlose Übergang Richtung Kinder-
garten und Schule möglich. Seit vielen Jahren haben wir 
seitens des Gremiums immer wieder einen Vorstoß gewagt 
und eine Querungshilfe gefordert. Doch erst jetzt wurde diese 
wichtige und richtige Entscheidung getroffen, die auch den 
älteren Mitbürgern, z.B. mit Rollatoren, sehr entgegen kommt 
und für alle hilfreich ist. Lange standen bürokratische Hürden 
im Wege, deshalb ist heute die Freude umso größer, dass 
nun mit der Unterstützung unseres Bürgermeisters Herrn Dr. 
Heidecker geradezu perfekt zum Schuljahresbeginn die 
Hauptstraße sicher überquert werden kann.  
Politische Arbeit ist oft mit langwierigen Verhandlungen und 
Diskussionen auf verschiedensten Ebenen verbunden. 
Wenn dann, wie aktuell geschehen, die Realisierung erfolgt 
und sich die Mühe und Ausdauer gelohnt hat, ist die Freude 
umso größer. Deshalb gilt an dieser Stelle ein großes 
Dankeschön allen Beteiligten, ob in Verwaltung oder Politik, 
die zu diesem guten Ergebnis beigetragen haben.   
Elke Werner, Stadträtin und Ortsvorsteherin in Spessart 
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Schulstart  
 
Hinter uns liegen sechseinhalb Wochen Sommerferien. Trotz 
wechselhaften Wetters hatte Ettlingen wieder einiges zu bie-
ten: Vom Flohmarkt über die Ferienbetreuung im „Specht“ und 
das Marktfest bis hin zum Sunnylake Festival und vielen weite-
ren Angeboten. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwirken-
den, die dieses breit aufgestellte Programm möglich gemacht 
haben. 
 
In dieser Woche beginnt wieder der Schulbetrieb. Wir wün-
schen allen Schülerinnen und Schülern einen erfolgreichen und 
vor allem freudigen Start – ganz besonders jenen, die neu in 
die Schule kommen, auf eine weiterführende Schule wechseln 
oder in diesem Jahr ihren Abschluss anstreben. 
 
Damit dies gelingt, braucht es das Engagement vieler: des Lehr- 
und Betreuungspersonals, der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter im Hintergrund – aber ebenso jeder einzelnen Schülerin 
und jedes einzelnen Schülers, die ihre Schule mitgestalten und 
zu einem positiven Ort machen. Ihnen allen gilt unser aus-
drücklicher Dank. 
Gemeinsam können wir so das neue Schuljahr mit Zuversicht 
und Tatkraft beginnen. 
 
Till Simon 
https://grüne-ettlingen.de 
 

 

 

Notfallpraxis schließt! MVZ kommt? 
 
Viele intensive Bemühungen seitens der 
Stadtverwaltung, wie auch von unserer Frak-
tion zum Erhalt der Ettlinger Notfallpraxis 
scheiterten, und nun kommt unaufhaltsam die 
Schließung zum 01.12.2025. 
Unser Dank gilt hier nicht nur unserem OB für 
seinen unermüdlichen Einsatz, sondern auch den Bürgerinnen und 
Bürgern, welche sich auf so vielfältige Weise - sei es durch ihre 
Teilnahme an Demonstrationen, sei es durch ihre Unterschriften uä. -  
gezeigt haben, wie wichtig für uns alle die medizinische Versorgung 
außerhalb der Öffnungszeiten unserer Hausärzte ist. Für uns ist die 
Gefahr von Versorgungsenpässen gegeben, genauso wenig wie wir 
unseren Mitbürgern, egal aus welchen Orten sie kommen, eine un-
zumutbare Reise nach Karlsruhe mit stundenlangen Wartezeiten zu-
muten wollen. So sehen wir die Entstehung eines kommunalen 
Medizinischen Versorgungszentrums (MVZ) in den Räumen der jetzt 
noch bestehenden Notfallpraxis als Mittel der Stunde, um allen eine 
Anlaufstelle zu bieten, sich medizinisch versorgen zu lassen. Da 
bestehende Strukturen übernommen würden, werden wir in einer 
dreijährigen Testphase sehen, in wieweit sich die Praxis trägt. 
Hoffen wir, dass wenn Sie diesen Artikel lesen, die Entscheidung des 
Gemeinderates positiv ausgefallen ist. 
 
Für die SPD-Fraktion Kerstin Lauinger 

Thilo Florl, Stadtrat www.fwfe.de 

 DAS LIEBE GELD  
Liebe Ettlinger, mit vollen Hosen ist gut 
stinken, aber wie lange geht es uns noch 
so gut?? Werden die Einnahmen auch bei 
uns knapper? Mit Hinblick auf ein MVZ 
welches durchaus Sinn macht dieses zu 
erhalten, müssen wir uns jedoch auch die 
Frage stellen wie und an welcher Stelle 
Einsparungen möglich sind. Ich habe 
mich öffentlich für einen Probebetrieb auf 
2-3 Jahre ausgesprochen, um dem Ganzen eine Chance 
zu geben. Aber die Kosten, müssen wir im Auge behalten.  
Zum Thema Innenstadt gestalten und die damit verbun-
denen Kosten müssen auch wenn es doch so viele Stim-
men für eine autofreie Innenstadt gibt die Kosten und Nut-
zen Rechnung im Auge behalten werden. Eine autofreie 
oder  
besucherfeindliche Politik wird zwangsweise zu einer  
Schwächung der Innenstadt führen. Die Zukunft wird  
sicher nicht im Lastenrad liegen.  
Schreiben Sie mir Ihre Meinung ich bin gespannt. 
Thilo.Florl@gr-ettlingen.de 
  
Bleiben Sie gesund Ihr Traditionalist  
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Vereine und 
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Leichtathletik

SSV-Jugendliche Sechste der Deutschen 
Team-Meisterschaften
Mit einer fantastischen Teamleistung haben 
unsere vier SSV-Jugendlichen Constantin 
Freitag, Julius Kohlbeck, Jakob Schmidt und 
Tobias Otto zum Ende der Freiluftsaison als 
Mitglieder des Teams der LG Region Karls-
ruhe einen Riesenerfolg erzielt. Das Team 
holte am vergangenen Wochenende bei den 
Deutschen Teammeisterschaften in Leverku-
sen mit tollen Leistungen den sechsten Platz 
in der Jugend U16 gegen die sehr starken 
Teams aus den Großvereinen Bayer Leverku-
sen, Eintracht Frankfurt, LG Nord Berlin oder 
TV Wattenscheid.
Platz 6 in Deutschland mit einem ausschließ-
lich ehrenamtlich betreuten Trainerteam – im 
Falle der SSV-Athleten sind das Pia Gerstner 
und Marek Janus. Das ist wirklich sensa-
tionell gegen Großvereine, die mit Vollzeit-
trainern und teilweise auch mit optimalen 
Rahmenbedingungen in ihren jeweiligen 
Bundesleistungszentren aufwarten können.

Unsere vier Athleten und ihre Einzelleistungen:
Jakob Schmidt erzielte mit beachtlichen 
1,76 m im Hochsprung die beste Leistung al-
ler Teilnehmer. Außerdem sprang er 5,23 m 
weit und lief 13,16 sec über 100 m.

Constantin Freitag sprang 5,52 m weit – die 
neuntbeste Leistung im gesamten Teilneh-
merfeld –, überquerte die Hürden im 80-m-
Hürdenlauf in 12,10 sec und warf auch noch 
den Speer auf die neue persönliche Bestleis-
tung von 36,45 m.

Tobias Otto erzielte im Diskuswerfen mit 
46,28 m die drittbeste Weite aller Teilneh-
mer und stieß die Kugel auf 12,43 m, was die 
fünftbeste Weite im Teilnehmerfeld war.

Julius Kohlbeck sprang 1,46 m hoch und 4,25 
m weit. Und schließlich steuerten Constan-
tin, Jakob und Julius durch ihren Einsatz in 
der 4-x-100-m-Staffel wichtige Punkte zum 
Erfolg des Teams bei.

Markus Görger holt mit der Mannschaft 
Bronzemedaille bei den „Deutschen“
Aus der vorherigen Woche ist noch ein sehr 
erfreuliches Ergebnis nachzutragen.
Wir hatten berichtet, dass Langstreckler 
Markus Görger im 10-km-Straßenlauf sehr 
guter Fünfter der Deutschen Meisterschaften 
in der Männerklasse geworden ist. Zusätzlich 
hat Markus mit dieser Topleistung aber auch 
das Team der LG Region Karlsruhe zur Bron-
zemedaille geführt. 

Zusammen mit Markus bildeten Simon Stüt-
zel und Arvid Lösel (beide vom TUS Rüppurr) 
das erfolgreiche Team.

Lauftreff Ettlingen

Zeitumstellung - nicht vergessen
Ab Ende September bis Mitte März stellen wir 
unsere Läufe bei der Lauftreffhütte Beim Run-
den Plom von mittwochs auf samstags um.
Wir treffen uns also am Mittwoch, 24. Sep-
tember letztmals um 18 Uhr und das erste 
Mal am Samstag, 27. September dann um 
künftig 15 Uhr. Jeder ist herzlich willkom-
men und findet die passende Walking- oder 
Laufgruppe.

Handball Ettlingen

HANDBALL-SAISONSTART - zunächst ein 
Auswärts-Wochenende
Die HSG Ettlingen - die „Albtal Tigers“ wer-
den am Wochenende von 20./21. Septem-
ber mit zehn Mannschaften in die Saison 
2025/26 starten. Allerdings müssen unsere 
Anhänger zuerst einmal auf die Reise gehen, 
um unsere Teams unterstützen zu können.
Unsere Herren 1 starten in der Baden-Würt-
temberg-Oberliga und treten im Sportzen-
trum Leonberg am Samstag, 20.09. um 20 
Uhr gegen den SV Leonberg/Eltingen an. 
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Straßen in Ettlingen
Anfang 2024 hatte der Gemeinderat beschlos-
sen, die jährlichen Ausgaben für die Instandhaltung und
Sanierung der Straßen in Ettlingen - je nach Haushaltslage -
von 2,5 Mio. auf 4,1 Mio. Euro zu erhöhen. Nun, die Haus-
haltslage 2024 war aufgrund der außergewöhnlich hohen
Gewerbesteuereinnahmen hervorragend, doch am Straßen-
bild hat sich inzwischen wenig verändert.  Nach wie vor be-

stehen zahlreiche, bereits
über 20 Jahre alte Schlag-
löcher, in denen sogar Un-
kraut sprießt. Ringsum ent-
stehen Risse im Straßenbe-
lag und weitere Asphaltbro-
cken brechen heraus, falls
keine Reparaturen durchge-
führt werden. Dem Stadt-
bauamt sind die Schäden
bekannt, nicht jedoch  wann
sie behoben werden kön-
nen. Scheinbar werden die
üppigen Haushaltsmittel für
wichtigere Aufgaben, z.B.
ein neues Verwaltungsge-
bäude für das Stadtbauamt
benötigt.

Dr. Walter Armbruster, Stadtrat walter.armbruster@gr-ettlingen.de

Straßenkatzenleid mindern –  
Schutzverordnung für Ettlingen 

Kein Haustier ist in Deutschland so beliebt wie die grazile 
Kreatur auf Samtpfoten und mit Schnurrhaaren - die Katze. 
Am 8. August war ihr Feiertag, der Internationale Tag der 
Katze. Eine gute Gelegenheit, um auf die Seelen aufmerk-
sam zu machen, die nicht den Schutz eines Zuhauses ha-
ben oder liebevoll von ihren Menschen umsorgt werden. 
Selbst in Deutschland gibt es ca. 2 Millionen Straßenkat-
zen, die sich tagtäglich diversen Gefahren wie Verkehr, 
Krankheiten und Giftködern ausgesetzt sehen und ums 
Überleben kämpfen müssen. Ein großes Problem stellt die 
unkontrollierte Vermehrung dar, die durch unkastrierte 
Hauskatzen mit unkontrolliertem Freigang verstärkt wird. 
Wussten Sie, dass eine unkastrierte Katze und ihre Nach-
fahren rechnerisch in 7 Jahren 370.000 Nachkommen zeu-
gen kann? Eine Katzenschutzverordnung, wie sie bereits 
in einigen Städten und Landkreisen umgesetzt wurde, wäre 
auch in Ettlingen sinnvoll und würde helfen, das Leid der 
Straßenkatzen zu bekämpfen. Eine Katzenschutzverord-
nung beinhaltet bspw. eine Kastrations-, Kennzeichnungs- 
und Registrierungspflicht für freilaufende Katzen und gibt 
Tierschutzvereinen erweiterten Handlungsspielraum, der 
vor allem bei Sicherungs- und Kastrationsaktionen  
sinnvoll ist. Ziel ist der Schutz freilebender  
Katzen. 
 
Yannik Lumpp 
lumpp@fdp-ettlingen.de 

Tierschutzvereinen erweiterten Handlungsspielraum, der 
und Kastrationsaktionen 


